
 Stadt Soltau  

 Der Bürgermeister 

  

 

Stadt Soltau,  Poststraße 12,   29614 Soltau 
oder               Postfach 14 44,  29604 Soltau 
 

 

Sprechze i ten:  monta gs  –  f re i tags     8  –  12  Uhr      donnerstags    14  –  18  Uhr      oder  nach Vere inbarung  

 
Kre issparkasse  Sol ta u  IBAN:   DE31 2585  166 0  000 0  1000  99  
Volksba nk Lüne burger  He i de  eG  IBAN:   DE38 2406  030 0  241 2  4303  00  

 
Wei tere  Bankverbindungen  und Hi nweise  zum Zahlungsverkehr  mi t  der  Stadt  So l tau f inde n S ie  im  
Internet  unter  www.sol tau. de /sepa .  
 1 2 6 2 9 8 1  

 
 
 
Aushang in allen  
Soltauer Kindertagesstätten  
 
 
 
 
 
 

Ihr Zeichen:   
Ihre Nachricht vom:  
Mein Zeichen: 1051.0013.000004-2017/000398 
Meine Nachricht vom:   
 
Sachbearbeiter/in: Jutta Seban 
Zimmer: 2.5 
Straße: Poststraße 12 
Telefon: 05191 82 126 
Fax: 05191 82 181 
E-Mail: jutta.seban@stadt-soltau.de 
Internet: www.soltau.de 

 
Datum: 11.06.2018 
 

 
Informationen für die Eltern 

zu den Auswirkungen der angekündigten Beitragsbefreiung ab 01.08.2018 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern, 
 
die angekündigte Änderung des Kindertagesstättengesetzes (KitaG) wird voraussichtlich erst 
kurz vor Beginn des neuen Kindergartenjahres veröffentlicht werden. Ich halte es deshalb für 
richtig, Sie wenigstens über den aktuellen Stand bereits vor den Sommerferien zu informieren.  
 

Folgendes wird sich im kommenden Kita-Jahr 2018/19 ändern:  
 

1. Die angekündigte Befreiung von den Kindergartengebühren wird nur die Kinder im 
Alter von 3 bis 6 Jahren betreffen. Das gilt für die angemeldeten Betreuungszeiten. 
Wenn Kinder mit mehr als 8 Stunden angemeldet sind, sieht der Gesetzgeber für diese 
Zusatzstunden weiterhin eine Gebühr vor (in Soltau 40 € / Stunde/Monat). Das 
Essengeld wird in allen Fällen weiterhin erhoben. 
 

2. Für die Kinder unter 3 Jahren und die Hortkinder sind die Gebühren (und das 
Essengeld) weiterhin zu entrichten. Gebührenermäßigungen können wie bisher im 
Rathaus beantragt werden. 
 

3. Bei Soltauer Geschwisterkindern gilt: Für ein Kind wird immer eine Gebühr erhoben. 
Dies gilt dann nur noch für Krippen- und Hortkinder (siehe 1.).  
 

Was bedeutet das für Sie in der Praxis? 
Wenn Sie eine Einzugsermächtigung für die Kindergartengebühren erteilt haben, wird diese 
nur noch für die Kinder angewendet, für die noch Gebühren zu entrichten sind. Achten Sie 
bitte ansonsten auf die neuen Gebührenbescheide und Abbuchungen im August!  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
gez. Körtge 


